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~tM· Hag von Watt an Vadian 

l'<Jsfll. 1513. l)ecembn· 20. 

Bestätigung des Empfangs iweier Briefe Vadians. Gl ii ckwun~ch zum neuen Amt. 
Empfehlung des Bruders Melchior. 

Jesus Maria. Datlum zü Posen, uffzo tag Dezember, 1513 jar. 

Mein frUntlichen griis, mein lieber fetter Joachim. Mir sänd worden 
in kürz 2 brieff ,·on euch ; ist anner gäben zii 0 ff e n, der ander zii Wien; 

drin fernamen euwern gsond und wolffartt, des ich erfröwu bin und sag 
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~ott Job, und bytt, d<ls euch gott wcl gluck gäben in dem niiwen :tm<lcht. 

claz iis euch sälllgcklich sig. lch ferman euch, so euch gott oder dM glück 

Y> höcht-erheptt, ir euch je mer demütigtt und euch mer Ais$1, daz ir das 

amacht, den euch d~säl big ziere. Uff eüwer bcgären schryb ich jetzt 

Aecktorn41 gen Krak(~ri). euch an käl märdren..)uther zt'l koffen und 

as euch so erst ilr kan gen Wien zd ferschaffen; hoff ich, äs gschach, so 

wyt ärs haben kan und fur sin wyrtt. Ir schript, daz ir an gfüt hoffnong 

hapt zii euwcrm brdder Melc h i o r, daz mich sonderlich fröwtt, und bytt 

euch forll nis bin im zi\ thon, daz är durch eüwerm flis möcht glcrtt und 

from wärdcn; den die zway seer wol bin anander sten. Mein lieber master 

Joachim, ich bylt. ir weit mein schrybcn in güttem annämcn, den die 
wil ich an lag und unglcrtt bin, sölt ir mich fermanen und wissen racht 

z1i thon; des ich \'On euch begar. Gott sig mitt uns allen. 
/-/. v. Watt. 

\(einem liehen fetter, mastet Joachim von Wat , jetzt 111 Wien. 
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1) Vnn Im:: t•1111 Hi1fl, einem Oheim Vadian~, i" nur clic•e• eine Sehreihen vorha111len. 
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